
 
 
 
 

 
Ausstellung zum Internationalen Frauentag 2011 

 
Essen meine zweite Heimat - 19 junge Frauen stellen sich vor

 
Eröffnung 8.3.2011 um 15 Uhr im 

Rathausfoyer 
 

Franz-Josef Britz, Bürgermeister der Stadt Essen 
Gerda Kaßner, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Essen 

Mouna Messadi-Gharbi, Deutsch-Tunesischer  
Verein für Familien und Kultur e.V.  

Alifa Chaabane Farouk, Botschafterin der Tunesischen Regierung in 
Deutschland 

 
Die Ausstellung ist bis zum 18.3.2011 im Rahmen der Öffnungszeiten des  

Rathauses zu sehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gefördert durch: RWE Stiftung Essen, ALLBAU Stiftung Essen, Sparkasse Essen, Sparda Bank West e.V., 
Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung, Kulturbüro  
Unterstützt von: Der Gleichstellungsstelle, Jugendhilfe Essen, BV Altenessen 

Die Geschichte der Ausstellung: 
Zu sehen sind die Ergebnisse eines Fotoworkshops, in dem sich 
junge Frauen mit Migrationshintergrund mit ihrer Verortung in Essen 
auseinandergesetzt haben. 
 
In diesem Workshop fotografierten sie sich mit der professionellen 
Unterstützung der Fotodesignerin Gordana Bursac gegenseitig.  
Passend zu ihrem mitgebrachten Lieblingsoutfit wurden sie von der 
Visagistin Eva Kis geschminkt. 
Im Anschluss daran wählten sie unter Beratung ihr Foto für die 
Ausstellung aus. In der Kombination von Text und Fotographie ist so 
ein sehr persönliches Bild der Dargestellten, sowie ihrer Reflexion 
von Umgebung und der eigenen Zukunft entstanden. 
 
Entwickelt, durchgeführt und gestalterisch umgesetzt wurde dieses 
Projekt durch den Fachbereich Fotografie und Malerei der VHS 
Essen unter der Leitung von Meike Altenkamp in Kooperation mit 
dem Deutsch-Tunesischen Verein für Familien und Kultur unter 
Leitung von Mouna Messadi-Gharbi 


